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Entwicklung der Hochschule Landshut

1978 Eigenständige Fachhochschule (vorher Außenstelle FH Weihenstephan), 
Fachbereiche Betriebswirtschaft und Sozialwesen

1983 Einrichtung der technischen Fakultät mit den Studiengängen Elektrotechnik und 
Maschinenbau (ab 1990 eigenständige Fakultäten) 

1993 Studiengang Informatik (ab 2001 eigenständige Fakultät)

1999 Studiengang Wirtschaftsingenieurwesen in der Fakultät Elektrotechnik

2002 Eröffnung 24-h-Bibliothek als erste Hochschule bundesweit
EMAS-Validierung, erste Hochschule in Bayern

2008 Abschluss der Umstellung der Diplomstudiengänge 
auf Bachelor

2011 Eröffnung Technologiezentrum Energie
in Ruhstorf an der Rott
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Studienanfänger

275 (WS 13/14)

Betriebs-
wirtschaft

Studienanfänger 

200 (WS 13/14)

Soziale Arbeit

Studienanfänger : 

455 (WS 13/14)

Elektrotechnik 
und Wirtschafts-
ingenieurwesen

Studienanfänger

269 (WS 13/14)

.

Maschinenbau

Studienanfänger

213 (WS 13/14)

Informatik

STUDIERENDE WS 2013/14: 4.726
STUDIENANFÄNGER WS 2013/14: 1.412
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13.06.2014

2002 2014
Studierende 2500 4726
Professoren/Dozenten 66 127
Personal 60 160
Personal TZE (seit 2010) - 12

Hochschulangehörige



 Verschiedene Studentenorganisationen: 
WingLa, Unicon, Campus Landshut, LA 
eRacing, Enactus, UNICEF Hochschule 
Landshut 

 Viele Veranstaltungen, z. B. „Lange Nacht 
der Kultur“, „Akademische Abschlussfeier“, 
„Sommerparty der StuV“

 Hervorragende Evaluationen

 Ideales Umfeld für ein erfolgreiches     
Studium

Hochschule Landshut

 Mittelgroße Hochschule (4.726 
Studierende) - Persönlicher Kontakt 
zwischen Lehrenden und Studierenden

 Einladende, lichtdurchflutete Architektur 

 Campus-Hochschule – kurze Wege

 Viele internationale Partneruniversitäten

 24 Stunden Bibliothek, Sprachenzentrum

 Gut ausgestattete Labore



Campusübersicht 
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1 ZH1 ZH

2 FL2 FL

3 TI3 TI

4 IF4 IF

6 LS6 LS 7 HS 7 HS 

8 HS8 HS
9 LW9 LW

10 BS10 BS
12 SH12 SH

11 BM11 BM

5 HK5 HK

Weiter



Beschaffung

umwelt- und 
sozialgerecht
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Beschaffungs-Richtlinien / Verordnungen

18.06.2014 Hochschule Landshut 8 Weiter

EU
RL 2004/17 EG 

(Energie)
RL 2004/18 EG (Bau)

BRD 
VOL, VOB, VOF

Kreislaufwirtschafts-
gesetz (KrWG, 2013)

Bundesländer
Eigene Gesetze, 

Richtlinien, Vorschriften
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http://www.nachhaltige-beschaffung.info



Informationen Bayern
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 Bayerisches Abfallwirtschaftsgesetz (BayAbfG), 1996, zuletzt geändert 2013)

 Hinweise zur Berücksichtigung von EMAS bei öffentlichen Aufträgen, 2005

 Öffentliches Auftragswesen:
Vermeidung des Erwerbs von Produkten aus ausbeuterischer Kinderarbeit, 2008
Bekanntmachung der Bayerischen Staatsregierung 
vom 29. April 2008, Az.: B II 2 - 515-252 

 Öffentliches Auftragswesen:
Richtlinien über die Berücksichtigung von Umweltgesichtspunkten bei der Vergabe 
öffentlicher Aufträge, 2009
(Umweltrichtlinien Öffentliches Auftragswesen – öAUmwR)
Bekanntmachung der Bayerischen Staatsregierung
vom 28. April 2009 Az.: B II 2-5152-15

Vorhandene Richtlinien
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 Umweltmanagement an Hochschulen
Leitfaden zur Einführung eines Umweltmanagementsystems nach EMAS an Hochschulen
Herausgeber:
Bayerisches Staatsministerium für Umwelt, Gesundheit und Verbraucherschutz, Mai 2005

 Umweltschutz in Behörden 
Ratgeber zur Berücksichtigung von Umweltgesichtspunkten in Verwaltungen und 
öffentlichen Einrichtungen 
Herausgeber:
Bayerisches Staatsministerium für Umwelt, Gesundheit und Verbraucherschutz, 2005

Leitfaden  / Ratgeber
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Beschaffung
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Vergabeart Staatliche 
Organisationen

Kommunen

1. Direktkauf 500 € 500 €
2. Freihändige 

Vergabe
25.000€ 30.000 €

3. Beschränkte 
Ausschreibung

Keine Angaben 100.000 €

4. EU-weites 
Verfahren ab

207.000 € 207.000 €

Angaben gelten für 
Freistaat Bayern mit Nettobeträgen §3, VOB/A

Az. IB3-1512.4-202
Vergabe von Aufträgen im kommunalen 

Bereich



Berücksichtigung von Umweltgesichtspunkten bei der Vergabe öffentlicher Aufträge

Die EMAS-Teilnahme von Unternehmen kann berücksichtigt werden,

• bei Erbringung von auftragsbezogenen notwendigen Nachweisen für Eignung der Auftragnehmer

• bei Auswahl der zur Angebotsabgabe aufzufordernden Unternehmen im Rahmen einer 
freihändigen Vergabe

EMAS-Berücksichtigung
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Öffentliches Auftragswesen:
Vermeidung des Erwerbs von Produkten aus ausbeuterischer Kinderarbeit, 2008

Gegen
• Kinderarbeit (Personen unter 18 Jahren), Sklaverei, sklavereiähnliche Praktiken, Verkauf von 

Kindern und Kinderhandel, Schuldknechtschaft, Leibeigenschaft, Zwangs- oder Pflichtarbeit, 
Zwangs- oder Pflichtrekrutierung

bei Produkten

In begründeten Fällen ist eine Eigenerklärung zu verlangen.

Kinderarbeit
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• Sportbekleidung
• Teppiche
• Textilien
• Lederprodukte
• Billigprodukte aus Holz
• Natursteine
• Agrarprodukte wie Kaffee, Kakao, Orangen- oder  Tomatensaft



Richtlinien über die Berücksichtigung von 
Umweltgesichtspunkten bei der Vergabe öffentlicher Aufträge 
(Umweltrichtlinien Öffentliches Auftragswesen – öAUmwR)

 Finanzielle Mehrbelastungen und eventuelle Minderungen der Gebrauchstauglichkeit 
sind im angemessenem Umfang hinzunehmen, allerdings nur bei 
„umweltbedeutsamen öffentlichen Aufträgen“ (z. B. Gebäudereinigung, Winterdienst, 
Bauleistung)

• Ermittlungspflicht Holzprodukte aus angebotener umweltfreundlicher und 
energieeffizienter Lösungen. 
Keine Wertung bzw. Vorgaben zugunsten solcher Lösungen

 nachweislich legale und nachhaltiger Waldbewirtschaftung durch Vorlage eines 
Zertifikats von PEFC, FSC, eines vergleichbaren Zertifikats 

Anlage 1: Blauer Engel
Anlage 2: EU-Umweltzeichen mit Listung der Produktgruppen

Umweltrichtlinie  öAUmwR
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Hochschulmitglieder (Mitarbeiter, Studierende)

• informieren
• überzeugen
• motivieren
• einbinden

• Informationen im Rahmen der Personalversammlung (2 x jährlich) 
über Arbeits- und Umweltschutz 

• Umweltorientierte Beschaffung („Green IT“) im RZ seit ca. 2006

• Bei internen Audits (jährlich) im Gespräch Möglichkeiten aufzeigen

• Neue Mitarbeiter über das UMS informieren

• Bestellhinweise (Liste von Umweltlogos (2008) , Bestellformular fürGefStoff, Hinweis auf 

Blauer Engel und EU-Umweltzeichen und Umwelt-Logos)

Hochschule Landshut
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Fragen ?



Hochschule Landshut
Hochschule für angewandte Wissenschaften
Am Lurzenhof 1 · D-84036 Landshut

Tel. +49 (0)871 – 506 0
Fax +49 (0)871 – 506 506
info@haw-landshut.de
www.haw-landshut.de
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Was ist nachhaltige Beschaffung?

Nachhaltige Beschaffung öffentlicher Auftraggeber ist ein Prozess, 
Produkte und Dienstleistungen zu beschaffen, die von der Herstellung bis 
zur Entsorgung, unter Berücksichtigung sozialer, ökologischer und 
ökonomischer Aspekte, geringere Folgen für die Umwelt haben, als 
vergleichbare Produkte und Dienstleistungen


